
Formblatt zur Datenerhebung
nach g ß Abs. 1 des Thüringer Betei|igtentransparenzdokumentattonsgeset2;6s

Jede natüriicho oder Juristische Persqn, ,'dle-,^!äh rnlt': öine'm: sqhrlftllchQn ße)trag;^n einem
Gesetzgebungsverfahren beteiligt' hat, Ist nach.; dem Thüringer
BetelllgtentransparenzdokumQntatfonsgesetz (ThürBeteildokG) verpfiichtet, die nachfolgend erbetenen
Angaben - soweit für sie, zutreffend - zu machen.

t
Die Informationen der foig'enden Feldsr 1 bis 6 werden In Jedem Fail als, verpflichtende
IViindestinformatlonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBet6!!dokG In der BeteilfgtentraneparertzdoKumentatlon
veröffentlicht. Ihr inhaltlicher Betirag wird zusätzlich nur dann auf • tfen lnternet$eiten des
Thüringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie Ihre Zustimmung hierzu ertefien, •

Bftte gut feserfioh .ausfOffön und zusQmmen mit der SteHungnahme senden!

!Zu VtfQ)GhemGese^Brit\yyrf^ha|3en.8^

Thüringer Gesetz zur Einführung eines JusfTzv611z;ugsdatenschuib:ä®s®tzeä ^rtä'zur.
\

Anpassung weiterer Vorschriften des .Justizvollzugs

Gesetzentwurf der Landesreglerung

" Drucksaohe 7/6810" Vorabdruck" •

1.,

>

Haben Siesloh als Vertreter elnjsr^u^stlsc^en Rersoft geäu^ei-t. ^ h;.a(s Vertretor einer
^ep8lnlgung:riatölcher P@rsor^n.p^^a?j}e^ <3mbH, A(ä, etngetf^ehe
3QnQ8seri^chaft;öcför'öffehtilbhe'Än^^
äh'enttichen Rechts)? • ,..',....' ' .
§ 6-Abs. :1 Nr. 1,2 ThüfiBstellddkG; Hinweis: Wenrt rieln, dann woltsr mit Prag? Z.'Wenn ja, dann Walter mit Ffase 3.)

^ame . .

74 ^N*^^^""

Qf,i({.^^SWicCf~
äeschäfts- oder Dtenstädresss

Straße, Hausnummör (oder Postfach)

•ostteltzahl, Ort

Drganlsatlonsform

^edcdf-

^.^Wvi^u^ "7J

ff ? ?^ r (T^W
la^en ©le sich-.als haitürlic^e Person gßäußert, d. h. ä!s Prjvatpersörl? •
, 6/^bs. m •,1,2 ThurB.9leHd.olte) . ' ,

Igme . . Vorname

Geschäfts-oder Dtenstadresse • D Wohnadresse

llnwejs: Angaben zurWohnadrasse sind nur srforderlibh, wann ketne andere Adresae bönannt wird. Dte Wohnadregsa
rd In keinem Fall veröffentiioht,)

T^

iraße, Hausnummer

l

3stleitz9hl, Ort



Wgs.'ist'dör Schwerpunkt Ihfer.'In.haltilGhe'n ayerberuf.tlchön Tätigkeit? '
(§'6^bs,;INr.3fhi]rB8t8l[dokG). ./; ; ••• •••'i ,.:'.::' .', ' • • ' .

V(tu,<i(.(-^ (iiec^^fect.^

Haben Sie in Ihrem schriftliGheri Beitrag die entworfenen Regelungeh insgesamt eher

[4. . Sr befürwortet,
a -abgelehnt, ' . •

a ergänzungs- bzw. änderungsbedürftlg elngeschät2;(?

Bttte fassen Sie Rurz die wesontllchen Inhalte (ternaussage) Ihres schriftlichen Beiiragss zum
Gesetzgebungsverfahren zusammenl
(§ 6 Abs. l Nr. 4 ThtlrBstoltdokO)

We ^^c

16.
Wurden Sie vom Landtag gebeten, elrien schriftllGh.eri Beitrag zum GesetzgeÜungsvorhabsn
einzuröfchen? ' ' , .

(§.6Abs.1Nr,5Th(UB8te!!do)(G) .' ,

^" ja (Hinweis; weiter mit Frage 6) a nein

Wenn Sie dis Frage 6 verneint haben: Aus welchem Anlass haben Sie sich geäußert?

'"\> '!'•>".''•• i f

>^- ."•„,. /„.:t.t: ; f., ,; 'i.^ ,., •-

In welcher Form haben Sie sich geäußert?

a • per'E-Mail

a per Brief

16.
Haben .Slö sich als Anwedts kanzlet Im Auftrag-eines Auftraggebers .mit schriftlichen Bfeiträgfen
am GesetzgebUngs verfahren beteiligt? ' • •• . ' '
(§6 Abs J Nr.6ThÜrBete|[dokG)

a ja - ' ', : l ^ nein (weiter mit Frage 7)

Wenn Sie die Frage 6 bejaht haben: Bitte benennen Sie Ihren Auftraggeber!



7,

-Summen Sie e,lnerVeröffent(lchUfig Ihres SGhriftlEchen Beitrages In der
Bötelflgtentrarispärenzdokümeritatton zu?
(§-5Abs.18at?2Thür8ete|icfokO) . . ;

a ja ^ • nein

Mit mefn.er Untersohrlft vsrslohere Ich die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben. Änderungen
in den' mitgeteilten Daten werde Ich unverzüglich und unaufgefordört bis zum Absohluss des
GosetzgebungsverfahrensmltteflBn.

Ort, Datum Uri^fsQh^ft

J^^ ^.n<?J

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


